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m Oeſterreich
3 1er iſt am 10 morgens in Hermanſtadt eingetroffene Kaiſer n Gelaut aller ichen ſeinen feierlichen h

hät e enbürgiſche Hauptſtadt gehalten Die deutſchende et ein eng übertönten die magyariſchen
hrufe Hie ſächſiſchen Bauern waren in ihrer National
ens pirei in die Stadt geſtrömt und füllten vom Bahnſt za um Aiſerlichen Abſteigequartier alle Straßen Die

bis du Lemberg und Czernowitz unterbleibt definitiv
ſe t die Officibſen bekanntlich verſichern der Beſuch Ga
rei gar nicht beabſichtigt geweſen meldet man dem

daß ſich die mit Rußland ſympathiſirenden Kreiſe
re bemüht hätten die in der That projectirt geweſene
e Hatferreiſe zu hiutertreiben weil dieſelbe ihrer An

ziſ ach das jetzt ohnehin nur loſe zu ſammenhängende Drei
a Bindniß ſtark beeinträchtigen könnte

Frankreich
ankreich verfolgt mit Spannung die Kreuz und

e ſeines Präſidenten durch das Land Die Wallfah
t wieder los Jn Paris weilen in dieſem Augenblick
ndert italieniſche Pilger die ihre urſprünglich nur

Vourdes und ParayleMonial berechnete Wallfahrt auch
die franzöſiſche Hauptſtadt ausgedehnt haben Bei ihnen

inden ſich der päpſtliche Hausprälat und Ceremonienmeiſter
wſignor Cataldi welcher der Madonna von Lourdes als

ſeſchenk Pius I einen goldenen Palmenzweig zu überbringen
e Dieſer Mſgn Cataldi predigte neulich in der Kirche
vtre Dame desVictoires in franzöſiſcher Sprache er ver
cherte den anweſenden Mitgliedern der Erzbrüderſchaft dieſer

irche daß ſie ſich des beſonderen Schutzes der Cardinäle
intonelli Pitra und Pacca erfreue Am 17 September
nternimmt der Graf Mun eine Wallfahrt nach Lourdes mit
iner großen Anzahl katholiſcher Arbeitervereine Die Arbeiter
verden die koſtbare Zeit verbeten und haben ſie nachher nichts
erdient ſo iſt die Bourgeoiſie daran ſchuld und die Wall
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Maier berwandeln ſich dann in grimme Sozialdemokraten

Rußland
Das N W Tageblatt bringt ein Alarmtelegramm wo
nach eine ruſſiſche Note den Durchmarſch ruſſiſcher Truppen
durch Rumänien verlangen ſoll Die Miniſter Roſetti und

ratiano ſeien abgereiſt um Frankreichs und Oeſterreichs
Schutz für die Neutralität Rumäniens anzurufen Von an
derer Seite hat die Nachricht bis jetzt noch keine Beſtätigung
gefunden

Ueber eine Entgleiſung welche leicht folgenſchwer hätte wer
den können wird gemeldet Der ruſſiſche Hofzug mit welchem
der Czax auf der e Eiſenbahn die Reiſe nach Odeſſa
unternahm iſt bei Zmiranka entgleiſt wodurch der Czar eine
leichte Verletzung erhielt und ſich zu Fuß bis zur Station bege
ben mußte Der Czar war über den Unfall ſehr ungehalten
Die armen Eiſenbahnbeamten die den ezarlichen Zorn auszuhal
ten haben

c

Halle den 15 September
Wie wir vernehmen iſt das Abonnement für die kommende

Theater Saiſon bis jetzt ſchon ſehr zahlreich und viel bedeu
tender als in den Vorjahren ſo daß wir die Ausſicht haben ſtets
ein gefülltes Haus zu Jedenfalls haben zu dieſer regen

iligung das vorzügliche Repertoir wie das zahlreiche gute
Perſona r gegeben Das Abonnement wird den
24 September geſchloſſe

Vorlagen für die Sitzung der Stadtverordneten
den 18 September 1876 Nachmittags 4 Uhr

Oeffenſliche Sitzung Berathung und Beſchlußfaſſung über 1
den theilweiſen Erlaß des Pachtgeldes für eine verpachtete Wie
ſenkabel in den Pulverweiden 2 die Vorlage des Magiſtrats
betr die Anlegung der ſtädtiſchen und Sparkaſſen und ſonſtigenſtädtiſchen Gelder 3 die Bewilligung der Koſten behufs Reguli

rung der Fluchtlinie in der Lindenſtraße an der Ecke gegenüber

n

von Bellevue 4 die Nachbewilligung der für den Drabtzaun
vv gSJ r

Das Wetten in England
Arthur von Studnitz verbreitet ſich in einem Aufſatze über

die engliſchen Wetten in ſehr intereſſeerregender Weiſe weßhalb
wir uns nicht verſagen können Einiges aus dieſem Aufſatz mit
zutheilen

Jeder Engländer iſt nach ihm von Geburt aus ein Pferde
liebhaber Hat er einigermaßen die Mittel dazu ſo iſt das Erſte
was er ſelbſtändig geworden thut daß er ſich ein Reitpferd an
ſchafft oder ſeiner Frau Equipage iſt s möglich dann Beides zu
ſammen Jn England reitet eben Alles auch Biſchöfe Prieſter
und Leviten So ungefähr ſpricht ein vor Kurzem erſchienenes
engliſches Buch S Sidney The book of the Horse ein wahres
Prachtwerk mit vielen Jlluſtrationen ſich aus Dieſe Pferde
liebhaberei des engliſchen Volks iſt mit einer ebenfalls angebo
renen Luſt zum Wetten und Wagen verbunden die ſich weniger
im Hazard und Börſenſpiel allgewaltig und weitverbreitet aber
im Turf kund thut Es giebt beinahe keinen Engländer der
nicht ſein Glück oder Unglück ſchon wenigſtens mit dem eines
Rennpferdes verknüpft hätte Wir finden nicht allein Engländer
die bei zwei drei oder mehreren Rennen das Jahr über wetten
ſondern ſolche die einen Erwerb daraus machen mit einem Theil
ihrer Einkünfte zu wetten Wie wir etwa eine Summe dem
Lotterieſpiel beſtimmen ſo ſucht der Engländer mit jährlich 10
25 100 Pfd eine größere Summe zu gewinnen Charles James
Fox ſagte allerdings Das größte Vergnügen nächſt dem Ge
winnen iſt jedenfalls das Verlieren aber ſo denken nicht alle
Freunde des Wettens Vor noch fünfzig Jahren gab es kein
Geſetz das ſich auf s Wetten bezog indeſſen wurde man durch
Schaden klug und verbot allerhand Arten und Formen von
Wetten die nach Betrug und Schwindel dufteten ſo daß gegen
wärtig das Wetten nur zwei geſetzmäßige Arten hat nämlich
entweder in Clubbs oder in Bettings Rings bei öffentlichen

Pferderennen d i in Wettzirkeln in denen nach geſchäftlichen
Principien gewettet wird und in denen diejenigen welche ihren
Aer pſlichtungen untreu werden die Ausſtoßung zu gewärtigen

Gewinn und Verluſt beim Wetten ſind ſehr oft ungeheuer und
ſtehen in gar keinem Verhältniß zu dem Gewinne den der Be

ſitzer durch ein Rennpferd wirklich erzielen kann denn der höchſte
Preis am Derbytage beträgt nur 2000 Guineen So gewann
im Jahre 1867 das Pferd Hermit den Derbypreis aber ſein Be
ſitzer Herr Chaplin errang durch Wetten 140,000 Pfd Sterling
Gegentheils wurden die großen und reichen Grundbeſitzer Lord
Clifdon und Marquis von Haſtings arm durch den Turf Herr
Carew beſaß Güter die auf eine Million Pfd Sterling ge

Veilage zu Nr 216 der Saale Zeitung
up F

n entſtandenen Mehrkoſten 5 die Rückzahlung
von I5 Mark Bürgerrechtsgeld 6 die Vgrir gung der Koſten
zur Beſchaffung von Bureau Utenſilien für das Miethsſteuer

an 7 die Bewilligung der Koſten für Herſtellungen im
eihamte
Geſchloſſene Sitzung 8 die Gründung einer neuen Aſſiſtenten

ſtelle bei der Armenverwaltung 9 die Gründung einer Aſſiſten
ten und einer Hülfsſchreiberſtelle bei der Polizei Verwalung
10 die Gewährung des Fenerungsmaterials an einen Polizei
Revier Beamten gegen Aufgabe der ntewanigung für Reinigung
des Revier Bureaus und des Wachtlokals 11 die Nachbewilligung
der bei der Feier des 50 jährigen HospitalsJubiläums entſtandenen Mehrtoſten

Der Vorſteher der Stadtverordneten Verſammlung
Göcking
W i

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Jn der Eröffnungs Sitzung des geographiſchen Con

greſſes in Brüſſel wies der König in ſeiner Begrüßungsrede
zunächſt auf das wachſende Intereſſe für die Erforſchung Afrikas
hin und führte alsdann weiter aus daß ſeit einiger Zeit Dieje
nigen welche ſich mit dieſen Fragen beſchäftigt hätten der An
ſicht wären daß eine Vereinigung deren Zweck darin beſtände
die Errichtung von eiviliſatoriſchen Einrichtungen in Afrika zu
beſchleunigen von großem Nutzen ſein würde Aus dieſem Grunde
habe er die gegenwärtige Verſammlung berufen Er werde hier
bei von keinen ehrgeizigen Geſichtspunkten geleitet Der belgiſche
Staat eigne ſich wegen ſeiner centralen Lage ganz beſonders für
dieſe Vereinigung Der König ließ ſich alsdann über einige
Specialfragen aus und hob hervor daß es zur Löſung der Frage
nothwendig ſei an den Grenzen der noch nicht erforſchten Gebiete in Afrta Stationen zu begründen welche gleichzeitig wiſſen

ſchaftlichen Zwecken dienten wie auch Obdach gewährten für die
S des Werkes ſei ein internationales Comite zu bilden

aut telegraphiſcher Meldung hat Conferenz am Donnerſtag ihre
Arbeiten beendet nachdem in allen Punkten ein vollſtändiges
Einverſtändniß erzielt worden war Am Schluß der Sitzung
richtete der franzöſiſche Admiral de la Ronciere le Noury eine
Anſprache an den König und dankte demſelben daß er zur Er
reichung von humanitären und civiliſatoriſchen Zwecken die Jni
tiative ergriffen habe Der König erwiderte mit Dankesworten
dafür daß die Mitglieder der Conferenz ſeiner Einladung Folge
gegeben hätten

kwz77

Predigt Anzeigen
Am 14 Sonntage n Trinitatis den 17 Sept predigen

Zu U L Frauen u St Ulricht Vorm 8 Uhr für die
Miarien Gemeinde Oberpred Weike Vormittags 10 Uhr
für die Ulrichs Gemeinde Diac Wächtler Antrittspredigt
vorher Einſührung deſſelben durch Superintendent FabariusUm 2 Uhr Pred Marſchner Montag den 18 Sept Abends
5 Uhr Bibelſtunde Archidiac Pfanne St Moritz Vormittag
9 Uhr Diac Nietſchmann Nachmittags 2 Uhr Oberpred Saran

Hoſpitalkirche Vorm 11 Uhr Diac Nietſchmann Neu
markt Vormittag 9 Uhr Paſtor Reinhardt aus Wörmlitz
Glaucha Vormittag 9 Uhr Paſtor Seiler Nachmittag 2 Uhr
Kinderlehre Derſelbe Freitag den 23 Sept Abends 8 Uhr
Bibelſtunde Paſtor Seiler Domkirche Vorm 10 Uhr Dom
pred Focke Abends 5 Uhr Candidat Block Katholiſche
Kirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe Kaplan Peter Vormittags
9 Uhr x Woker Nachmittags 2 Uhr Chriſtenlehre Derſelbe
EvangeliſchLutheriſche Gemeinde gr Berlin 14 jeden Sonn
tag 9 Uhr Gottesdienſt Apoſtol Gemeinde gr Märker
ſtr 23 Vormittags 10 Uhr r der heil Euchariſtie Nachm
3 Uhr Predigt Abendgottesdienſt BaptiſtenGemeinde

anniſche Straße 16 im Saale zu den 3 Schwänen Vorm
9i Uhr und Nachm 3 Uhr Mr Geißler aus Leipzig

Nachrichten des Standes Amts Halle vom 14 September
Aufgeboten Der Bahnwärter J F Schettig und A Ch Wedell

Dachritz und Merkewitz Der Wagenſchieber F W Maagſchb
und S Th L Laue Pfännerhöhe 8 und Merſeburgerſtraße 11
Der Kaufmann R O Luther und J G F Raſche geb Märten
Halle und Provinzial Jrren AnſtaltGeboren Dem chaffner F Wernecke ein S Unterberg 14

Dem Reſtaurateur F Schreyer eine T Rathhausgaſſe Dem
Buchhändler W Knapp ein S gr Ulrichsſtraße 17 Dem

16 September 1876
de cGeſtorben Eine unehel T 20 T B regdurgiall Saalbet

rau Wilhelmine Krauſe We Knoth 61 ga 5 M 16 S g3
u Rathhausgaſſe 17 Der Oeconom Friedrich Möbius 20 J

26 Herzfehler kgl Klinik

Berliner Börſe vom 14 September
Deutſche u ausländiſche Fonds u Staatspapiere

Conſol Anleihe 104,90 bz Amerik 69 1881 105,80bzort re e1885 99,60 G
Staats Anleihe 97,10 bz

98,00 bz do dodo 40 0 Fgigats Sohn eine 94,20 3 do Bonds 59 fund 103,10bzB
räm Anleihe 1855 134,50 Oeſt Pap Rente 55,70 bz

duru Neumärk Pfandbr 85,25 B
Sä b Jene 95,30 t
Sächſ Rentenbr 4 8 97,25
Goth Gr Präm Pfobr 109,00bz
Deutſche Gr C B Pfdbr 101,80bz

Bank und Jnduſtrie Actien
Darmſt Bank 107,25 bzG Sächſ Bank 120,25 G

do Zettelbank 94,75 G Thür Bank 70,00 bzG
DiscontoComm 118,75 bz Weim Bank 46,50 bzG
Gerger Bank 77,00 bzB Deſſauer Gas 169,90 G
Gothaer Zettelbank Kön u Laurahütte 66,00 bz
Halleſche Credit Anſt 85,50G Phönix Bergw 53,50 bz
Leipziger Credit Anſt 108 75B do Lit B 39,50 G
Magdeb Privatbank 105,00 B Dortmunder Union 9,00 bzG
MeiningerCreditBank 77,30bz G Bochumer Gußſtahl 40,25 G
Qeſt Creditbank 88 er Eiſenbahnd
Preuß Bank örd Hütten V 43,60 G
Preuß Bodenered Bk 97,00 bz

Eiſenbahn Prioritäts Actien u Obligationen
Berg Märkiſche Mgdb Hlbſt v 1865 4

in

do SilberRente 58,40 bzG
ranzöſiſche Anleihe 106,50 G
talieniſche Rente 73,70 bz
umänier 89/0 95,00 bz

Ber nhaltiſche Magdeb L z 98,60 bzBdo 100 25bz6 Niederſchl I S 490
Berlin Hamburger do II S 40 96,00 GBerl Potsd Magdeb 94,20bzG e 50do Tit O 490 91,50 Oſtpreuß Südbahn vo

do Lit D 4 97,00 G Rheiniſche 490
CölnMind I E 4 101,25 bz RheinNahegar 420 103,10 bzdo II E 5 g Thüringer I S 400 96,60 G

do III E 40/9 91,25 bz do 1e 5 101,00 bz do III S o 96,00 Ge 5690 do IV S 460100 50BMagdeb Halbſt 40 99,00 G do VS 4n 100,50B
Eiſenbahn Stamm u Stamm Prioritäts Actien

BergiſchMärkiſche 82,25 bz Nordhauſen Erfurt Stamm Pr

BerlinAnhalter 110,50 bz GBerlin Görlitzer 35,00 B Oberſchleſiſche Au C 136,69 bz
do Stamm Pr 75,50 bzG do Lit B gar 126,75bz

Berlin Hamburger 181,50 bz Rheiniſche 116,40 bz à 112,10 G
Berl Potsd Magdb 84,75bz Thüringer 130,10 bzG
Cöln Mindener 104,75 bHalleSorauer St 9,00 G

do Stamm Pr 20,75bz G
Magdeb Halberſt St 110,00 bz

do StammPr B 70,75bzGo 9650 bMagdeburg ger ger Woze
o Lit B 98,80 b

Nordh Erfurter g

do LIit B gar 91,20 bz
do Lit C gar 100,25bz

Saalbahn St Pr 29,25 G
Unſtrutbahn
Oeſt Fr St
O üdbahn Lomb
Rumäniſche 15,50 bzG

do St Pr 64,00 bzGz

ar 31,50 bz

Geld Sorten und Banknoten
h 20 Stck mperials à 16,69 Gold Kronen à ucaten à 9,70 GLouisd or 20 St Fremde Banknoten pr 100 Mark

Sovereigns à 20,42 B
Napoleonsd or à 16,26 bz Oeſterr do pr 100 fl 168,10bz
Dollars à Stck 4,18 G do Silbergulden 172,00 bz

Waſſerſtand der Saale
Calbe a S am 14 Sept

Am Oberpegel I Meter 39 ECmAm Unterpegel O Meter 81 EmElbe bei Magdeburg 14 Sept Am Pegel 0,60 M über Null
Dresden 13 Sept 0,70 M unter RNull
Wittenberg 14 Sept 0,78 Meter über Null
Roßlau 14 Sept 0,46 M über Null

Schloſſer H Kerſten eine T Ludwigsſtraße 11

werthet wurden und die ſeit Königin Eliſabeth s Zeiten in ſeiner
Familie fortgeerbt waren verlor ſie aber in wenigen Jahren
durch unſinnige Wetten und ſtarb in jungen Jahren Seitdem
jdas Wetten immer allgemeiner geworden iſt giebt es nun auch
Leute die ganz vom Wetten leben Sie müſſen den Turf ebenſo
regelmäßig beſuchen wie die Börſenmänner die Börſe Die
Wettagenten nannte man früher legs Beine oder black legs
Schwarzbeine die Jobber des Turfs jetzt heißen ſie höflicher

bookmakers Buchhalter weil ihr die eingegangenen Wetten ent
haltendes Notizbuch ihr Handwerkszeug iſt Jſt ein ſolcher Agent
bei jedem Rennen bereit und fähig auch die größeſten Summen
auf jedwedes beliebige Pferd zu verwetten ſo iſt er ein ange
ſehener Mann vorausgeſetzt daß er auch ohne Umſtände zahlt
mag dann ſeine Vergangenheit geweſen ſein wie ſie wolle mag
er der ordinärſte Menſch ſein das thut Nichts An die Direction
des Wettzirkels zahlen alle bookmakers einen Beitrag mögen ſie
erſten oder letzten Ranges ſein Ein angeſehener Mann dieſer
Claſſe hat ſeinen Caſſierer und ſo viele Secretäre wie der größte
Bankier denn ſeine Correſpondenz iſt ſehr ausgebreitet

Die Kunden dieſer Leute heißen backers of horses d i Leute
die bereit ſind ein Pferd mit einem Einſatze zu decken Die
Wetten werden wie die Börſencourſe durch alle Zeitungen
wenigſtens vor jedem bedeutenden Rennen veröffentlicht und
ſchwanken von der Hauſſe zur Baiſſe wie jene Das bewirken
die Nachrichten die man entweder zufällig durch Jockeys oder
durch die eigens angeſtellten Spione in der Kunſtſprache des
Turfs touts genannt über die Geſundheit und die Fähigkeiten
der einzelnen Rennpferde erhält Jeder Beſitzer ſucht die Eigenſchaften
ſeines Rennpferdes möglichſt zu verbergen die der andern aber
auf s genaueſte kennen zu lernen

Zu Wetten auf ein Pferd wird das Publikum durch die ver
ſchiedenartigſten Motive veranlaßt Bald iſt man dem Beſitzer
befreundet bald iſt das Pferd in der eigenen Gemeinde oder
bloß Graſſchaft aufgezögen bald iſt man auf geheime Weiſe von

der Vorzüglichkeit des Renners unterrichtet bald hat man auch
ſchließlich bloß in einer Wettzeitung Sporting Papers eine
günſtige Recenſion des betreffenden Pferdes geleſen Dieſe
Sportzeitungen werden mit großem Fleiße und ſtrengſter Auf
merkſamkeit redigirt haben eine große Menge der beſtunterrichte
ten Correſpondenten und werden vom Publikum mit viel größerer
Gier verſchlungen als ſie bei uns die eingefleiſchteſten Zeitungs
di beſitzen Mit richtig prophezeiten Siegen thut man ſehr
groß

Um die Tatterſalls Subſcriptions Room drängen ſich auch die
ruinirten Wetter wie die ruinirten Kneipiers um die Schenken

Torgau 14 Sept 0,86 Meter über Null
Barbv 14 Sept 0,80 M über Null

folgt kann es leicht dahin bringen daß er ſich nicht ruinirt Das
Einzige iſt es giebt Verlierer genug die nicht zahlen und die

Gerichte verhelfen nicht zu der Forderung die Ausſtoßung aus
dem Wettzirkel iſt die einzige Strafe für den Nichtzahler Man
nennt dieſe welshers und es giebt ihrer eine große Zahl die

immer noch verſuchen Dumme zu betrügen Die Wettkunſt aber
macht alle Stände nicht allein gleich ſondern bringt auch die
prüdeſten Ehrenmänner mit den bekannteſten Schurken in enge
Berührung

Unter den legs zeichnete ſich beſonders ein gewiſſer Joſeph
Bacon aus ein Rieſe von 6 Fuß 3 Zoll breitſchulterig und mit
einem Vollmondsgeſichte wie ein Viehhändler Er trug
ſtets einen Hut mit breiter aufgebogener Krempe über
die Weſte ſchlang ſich eine dicke goldene Kette aber die
Hände ſahen ſelten Waſſer nie Seife Er hatte den
nom de guerre Elephant wegen ſeiner ungeheuren Wettunter
nehmungen 30,000 Pfund ſtanden oft bei ihm auf dem Spiel
ſo pünktlich er im Zahlen war ſo nachſichtig war er ſeinen
Schuldnern gegenüber Schließlich erwarb er ſich ſelbſt einen
Renner auf er große Summen wettete und einſt mit einem
Male 60,000 Pfund gewann
Der ſeit 1800 eingerichtete Derbytag iſt das größte der eng

liſchen Nationalfeſte ein einziges Mal gewann ſeit dieſer Zeit
ein fremdes Pferd den Preis Das war der Gladiateur 1865
Welch ein Pferd das aber auch geweſen ſein muß erhellt daraus
daß es in dieſem ſelben Jahre den genannten dann den grandl
prix de Päris und den St Legerpreis errang dann aber vom
Renuntheater für immer verſchwand

Die Rennen haben viele üble Seiten aber auch einige gute
Zu den erſtern gehört daß es oft ſchon vorgekommen iſt daß
Pferde deren Sieg man fürchtete vergiftet wurden Jetzt ge
ſchieht das freilich wohl nicht mehr man bietet vielmehr dem
Beſitzer eine hohe Summe um entweder das Pferd vorher zu
kaufen oder ihn zu beſtimmen es durch den Jockey am Siege
verhindern zu laſſen Freilich giebt es auch Beſitzer die gegen
jede Verſuchung feſt ſind wie jener der bei ſolcher Gelegenheit

Mein Pferd gehört jetzt dem Publicum ich verkaufe es

nicht iMag nun auch das Wetten nichts Anderes ſein als ein ganz
gemeines Hazardſpiel das alle ſchlechten Eigenſchaften wachruſt
ſo hat es doch auch einen Segen das iſt die Uebung im Wort
balten die Gewöhnung an Treu und Glauben Sonſt aber dürfte
von einer großen Zahl derer die vom Wetten exiſtiren das
Wort des Dieners aus dem Joueur von Règnard gelten

Wer aber aufmerkſam die Chancen der rennenden Pferde ver
Ah Monsieur nono mourrono un jour sur un fumier Wir

aſterben eines Tages auf dem Miſte



T Geſucht wird ſof eine Holzarbeiter IIDiejenigen Fe kann nachnng i877 ein Gewerbe im werkſtatt mit od ohne m e Dyerſerhieen en a er
e pUmherziehen ſorſſeten oder neu beginnen wollen fordern wir hierdurch auf ſich e n Robert Nesemi ſerttellern San 32

bis zum 30 dieſes Monats
in den Dienſtſtunden in dem GewerbeſteuerBüreau auf dem Rath uf die Hauptſtraße nahe gelegenen Park unde welche ſchon einen Gewerbeſchein beſitzen und das Gewerbe fort wer i er geh Praunropte r Waggon guren 7 krn billigen
ſetzen wollen haben ſolchen mit zur Stelle zu bringen Kve ö e vent dw ab K arbi n u Gustav ePbe

Halle den 11 September 1876 Der Magiſtrat Oct oder auch ſpäter zu beziehen Pa Stü dtohle J a48 gr ſtr 61 5
7 e GBiebichenſtein Goſenſtraße 16 Mittelkohle J e 34 p S von

Eine kl Wohnung 52 Markt NMittelkohle II Z 22 a gnt undDas Wochenblatt age kann gegen eine größere vertauſchtt Nußkohle S e 48 hertke pIfr
für die Kreiſe werden Ausk erth Exp d Ztg 16 Fracht ab Schacht 62871 GetavN Id l b W l J d St K Entree an 2 ſtille Leute pr 10,000 Ko 90 40 Perheuhaldensleben Gardelegen und olmirſtedtAmtliches Kreisblatt u verm Ranniſcheſtr 4 ab Zuckmantel Die Gebr Gehrig ſchenDaſelbſt gebrauchtes Sopha zu verk Pa Stückkohle A 40 halsbänder ſind nur allein

3900 Auflage Mobſ Sinbe I Octbr u vermiethen Mitteltohle J J 39vaben veierſcheint Mittwoch und Sonnabend Land wehrſtr 15 III Miittelkohle II 20 Gustav Ferber gr Ulrichs
empfiehlt ſich zur erfolgreichen Jnſertion und ſind Jnſerate zu Nußkohle 10richten an Möbl Stube u Kammer vornh zu Fracht ab Schacht G Wer reDie Expedition des Wochenblattes vermieth Königeſt 2222 pr 10,000K0 91 10 re en Meer

e

zu Neuhaldensleben

merer erd So

Dr Varl Slegen s Freiwilligenschule Weimar
änußeres Erfurter Thor Fla Wirthſchaftsweg

beginnt zu Michaelis einen neuen Curſus
Lehrkräfte Strenge gewiſſenhafte Aufſicht Mündl wie ſchriftl Aus

Proſpecte ſtehen zur Verfügungkunft wird gern ertheilt

Geſunde ruhige Lage Tüchtige

Eine freundliche Wohnung im

Garten obere Etage mit freier Ausſicht

Stube m B od Logis a Mitbew v
ein anſt Mädch geſ Kuttelpforte 1 III

Ein anſt Herr find Koſt u Logis
Unterberg 25 3 Tr links

Anſt Schlafſt Fleiſchergaſſe 5

18000 Mark
auf ein neu erbautes Grundſtück werden

Den Verkauf unſerer Preßfteine haben wir für Halle U
Herrn Oarl Martini in aIIe Marienſtr Nr
übertragen und bitten ein hochgeehrtes Publikum ſich vertrauens Exp d Ztgvoll an ſelbigen Herrn zu wenden ſapialien erf feine erſ Hrreheten wird zu kaufen geſucht Offert mit mrWerschen Weissenfelser Braunk Actien Gesellsch werdet ſuche Naheres in der An ſartz We i an naſen e ehe am adh Hittn K Vogler hier erbeten Rhein u Rothweinflaſchen weinoncen Expedition von M Trieſt ſtets zum höchſten Preis Zw

e ſt b O Müller WacIntember ſtelle ich einen großen 5000 Tr a re e eleihen geſucht desgl 10,000 Thlr Eine Partie Mützen in allen StoffenTransport der beſten z rund Farben Preis von 75 Pf an ſind Lotterie berühre
S u v

Von Sonntag den 17 Sep

an Ardenner Saugfohlen
im Gaſthof zum rothen Roß hier Lei
zigerſtraße 74 zum Verkauf

Philipp Leiser

zum 1 October zur erſten und alleinigen
Hypothek von einem pünktlichen Zins

7 allein zahler zu leihen geſucht Näheres in d

auf erſte Hypothek

zulegen

W Ein verheir Oec Jnſpeetor
deſſen Frau der inneren Wirthſchaft mit
vorſtehen kann wünſcht Stelle mehrere

2 Verwalter Hofmeiſter
Gärtner u Kutſcher wünſchen ſofort
u 1 Oct Stellen Landwirthſchaf
terinnen ältere u jüngere wünſchen

I u

Stellen durch

Adreſſen unter
T G 47 in den Exped d Ztg nieder

7858

Aussig a E Böhmen

Die Sendungen erfolgen gegen vor
herige Einſendung des Grubenpreiſes
oder gegen Nachnahme Bei größerer
Abnahme verhältnißmäßig billigere Preiſe

Mahag Verticos wegen Mangel an
Raum ſehr billig alle Sorten Möbel u
Sophas billig Niemeyerſtr 11

Sopha Matratzen u Bettſtellen empf
billigſt G Frauendorf Schulgaſſe 22

Gin kleiner gut erhalt Geldſchrank

Ein Wäſchkoffer für ein Mädchen

Als Hochzeitsgeſch

geftellen Vaſen Bglocken f Wein utter i

BRück linm Se
Extra friſche Kieler Fett

linge täglich friſch bei 2
W Assman

gr Ulrichsftr 28

Kohlköpfe
kaufen in großen Quantitäten

Rjiosfeld Mery
Marienſtr 10 Nähe der V

wieder vorräthig gr Rittergaſſe 1
1 Frauen und 2 Kinder Mäntel mit

Kragen 2 Lampen 2 Bettſtellen ſind
billig zu verkaufen in Giebichenſtein
Advocatenſtraße 19

S är e in allen Größen hältg zu ſoliden Preiſen ſtets

vorräthig W Aust
Brüderſtr 13

der Mänchner Kungt Ausgtel

Ziehung 14 October d J
5900 Gewinne darunter 4500

baarem Gelde von 15000 5
Preis der ILoose à Stück 2 Mk

Braudeobarger Pferde ote Loth

Ziehung 31 October d J

MK ferper 50 edle Pferde u 1000

lage zu
man ho

den

barrière

der dir

nur in
bedürfnider a
doch feſt

unerwar
iſt eine

a

Haupt Gewinn im Werthev 10,00

J 2Ein Klempuergeſchäft in Halle Frau Deparado e le etcomplett eingerichtet iſt mit oder ohne Waarenvorräthe unter billigen Bedingun in Halle gr Schlamm 10 ß Otto Dilsner Obige Loose sind au haben de gir gut
gen preiswerth zu verkaufen auch iſt das Geſchäftslocal nebſt Wohnung und v r J Barck Co Annono Bxpei e uf herWerkſtatt mit zu übernehmen Alles Nähere bei Ferd Weber K Sohn S Gehülfe Gutes Heu gr Ulrichstrasse 47 I ſecn

e r Bekanntmachung Stto Vlau Ulrichsſtraße 57 größere Parthien und Aer gun Freie Gemeinde in Hall u a
Eine Poſt Anweiſung über 9 Mk an Veränderungshalber bin ich en austhorſtr 13s geſonnenKarl Horn in Berlin Abſender ein in Nebra a/u am Waſſerwege be Ein Töpfer Eine alle Ziege verkauft e r den 17 September V r

nicht genannt z wel findet ſofort Arbeit Zu melden bei Glebichenſtein Fährſtr 7 mittags 91 Uhr im Saale deslegenes Wohnhaus m Zubehör in wel ch n Fährſtr 7 der C2 Eine Poſt Anweiſung über 2 Mk an chem ſich ein Verkaufsladen beſindei Sonn C Hädicke Halle a/S S Landmann gr Brauhausgaſſe Nr er Lon
Frau Zimmermann in Berlin wä Bernburgerſtraße 15 25 Enten Vortrag vom Prediger Czerski a eer uabend d 23 Sept d J Nachmitt 3 Uhr R fürAbſender nicht genannt unter günſtigen Bedingungen im Preu Manrer geſucht re 2 ſowie ca 1 Mrg KorbSool hat zu Schneidemühl Der Zutritt i ſur eine3 Eine Poſt Anweiſung über 12 Mk an r g g verkaufen Mühlenbeſitzer C Knauf Jedem geſtattet weſenSchuhmachermeiſter Streubel in ßiſchen Hofe zu verkaufen Kauflieb 77 Belleben am Bahnhof m RAſchersleben Abſender L Hetting v r W Malergehülfen v Am u d 12 Septemb an Con
iſt nicht zu ermitteln Aebra den September 6 e iſt eine wollene ecke gez K auf Berlina a/S d 14 September 1876 Julius Teichmann W gutem Lohne und dau u e eneren r en
aiſerliches Poſt Amt Nr 1 in H ä ernder Arbeit uſpaltſerliches Poſt r Bern ev Gleg Wettin C Malechow g 6 5 S t 8 j I in der Apotheke zu Mücheln gegen Ve mu ten

Anucotiom Anzahlung zu verkaufen Näheres Maler V lohnung abzugeben r eMittwoch den 20 September von kl Sandberg 11 part Aeltere und jüngere Mädchen 8 er z Ein Portemonnaie Inhalt 26 M m
Nachmittag 1 Uhr an ſollen Stein i Harg ſn der gr Elcigſtraße be mit guten Atteſten noch bei hohem A P iſt verl Geg Bel abzug Brüderſtr Soweg 23 Möbel Federbetten nebſt legen mit Ei r Lohn zum 1 October geſucht durch on Cen X pedition Am 13 d M in Giebichenſtein ein St
verſchiedenen Wirthſchaftsſachen meiſtbie W egewalhee d e n Sagen Emmse Lerche Taſchenuhr gefunden Abzuholen bend derkauft wen ehelamatoe Stehheſſpihe 30 eder Latdwehrſt 12 Halle aS gr Klausſtr 28 alle aS F Nay in Giebichenſtein Angerſt e

7 Unterhändler verbeten Ein anſtändiges Kindermädchen Leipzigerstrasse 102 Abends 7 Uhr

Mühlen Verkauf in an e ne men h en tet en ne r r eird fü c eser Branche auEine Waſſermühle mit 8 franzöſiſchen in Halle welches gut rentirt wird für Hausmädchen per 1 Januar 1877 markt eine Seitenplanke von einem klei
ine franz den Preis von 8 bis 10000 Thlr zu werden geſucht b dt Nr 1 empfiehlt sich ahen verehrl Inse itti re alen Spitzgang aus kaufen geſucht bei Gerwhele Zabenſte renten sowie Gesellschaften Ver r I h Jen

altender Waſſerkraft 7 Ellen Gefälle, Adreſſen bittet man Domplatz 3 g nthor 6 gegen Belo30 Scheffel nahes Feld um die Mühle im Hof hinten links bngchen 2 Ein Mädchen welches die f Küche e e Dinge W h N
gelegen maſſiv gebaut m Dreſchmaſchine u Wirthſchaft gründlich erlernen will find en Publikationsorganen illustrirte e e ei r
u laufendem Brunnenwaſſer Stunde Eine frequentirte Reſtauration in bei 36 Thlr jährlich ſehr annehmbare Blätter Fachjournale erlassen zur Famili u ch ichten nd

cent henſofort zu ger anſen ß uns zutreten Nähere Auskunft ectheilt weinen I hertn a Wbeeler Gewissenhafteste Berechnung m n e
Offerten werden unter A II an Haaſen C Knake in Cöthen Georgſtr 4 geübt i S Rath über zweckmässiges Inseriren Vermählt Ernſt Louis Otto Be a

Vogler i v e Ein nahrhafter Gaſthof mit großem Fing er nes F Kosten eranne u Zeitungs Cuyrn mit Marie Louiſe Charlei ben
viel Stallung all Jun n können da neidern erzeichnisse gratis ißner Magdeburg Louis ies miR rn cher r Fei ſofort a gründlich erlernen auch werden Kleider er Heu Serkrianknge e

Verkauf wen Zahlung nach Uebereintunſt Zu nach dem e e r n D Sohn Hrn S m
Zwei Güter in der Altmark 1080ſerfr in der Exped d Ztg 26 J arl Weymann Magdeburg Hrn V gahtt Jahne e e a Fine BarkteBnde ſegte Sie et ſeienSin Landgaſthof mit 20 Mrg Ruben Preiewerth verlauft verden ggreres i verſchließbar mit Einrichtung 12 Fuß w n I Dr R Franke Freiberg Hrn Frot Nglang iſt zu verk ungenkranken wird bereitwillig Rath i c Lboden viel Ausſpann Ein ausgezeichneter der Annoncen Expedition von Lenti h r und Hülfe durch Nachweis eines ſehr u uenturn m erzei

r zeffe mit viel Aus Trieſt Neue Promenade 14 Gerbſtädt s ns probaten Mittels gegen Zahlung eines i e er W r t ſeht
pann Ein Gaſthof Caffee Haus zßi Eine Tochter Hrn Georg Wag viSommervergnügungsoet n en Ware Mauer afſe 1 am Waiſenhauſe Ein leichter neuer Handwagen iſt u arten Peſt e Naumburg a Th Vertmen Nord n
rialGeſchäft Ein kleiner Landgaſthof l iſt eine herrſchaftl Wohnung von 6 heiz u verkaufen Kellnergaſfſe 9 Halle a/S dauſen Hrn erm Schowell Suden J
Wien e e S e e m Dre r Jene vntetg Ein neuer Preſchwa 5 ht billi A et ung punt e Hrn Sfritn Oetert Weoghemeg 2

Sonditorei T und zum 1 October i en ſte i nerkennung tn e e e en e e e e e d z Hen Aue de wenn henen Semit 700 Thlr Anzahlung ſind du ab mein a Der per begcgen Leipzigerſtraße 62 Obgleich ich das Vett nicht mehr hagen ſe
zu verkaufen Einem Bäcker in ge Burgſtraße 51 Giebichenſtein 3 St noch ziemlich neue Fenſter mit r konnte und ſehr leidend war Geſtorben Auguſt Hermann Rü n
ſetzten Jahren mit etwas Vermögen wird Futter u Bekleidungen ſowie ein lleiner r das rn des Herrn dersdorf Theodor Liebert Naumburg
h m N ene Promenade 8 Ladenvorbau mit Jalouſien und Thüren daß ich Whenavert Meter e le Man er geke T

Ebthen i/Anh Klepzi 23 iſt die zweite und dritte Etage Laden und 4 große Oleander in Feſchäftigung wieder nachgehen kann Sudenburg Au Voi Ieben
pzigerftr 23 m 1 an 1877 v großen Kübeln ſind billig zu verkaufen S Auguſt Voigt Alsle em n t e e an d Zu erfragen bei A echten Steinthor 10 ung 0 cher de War San Wein gerh ees See 8

L Idt ohnung Gr Saalberg Nr 14b au mirſtedt Car ernF Nelkenbrecher Schmeerſtr 20 I Böhm Bierhalle Pfandſch n Outt verl ahz Oberglauch A burg Frau Emma Schönburg Köſen 7
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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